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Kuchl/Wien, 03. April 2023 

 

Familie Rettenbacher in Kuchl 10-ter Green Care-Betrieb in Salzburgs zertifiziert 

Genießen und lernen am Fürstenhof 

In Kuchl im Salzburger Tennengau bewirtschaftet die Familie Rettenbacher einen Bio-Bauernhof mit 25 

Jersey-Kühen. Am Betrieb werden auch Dinkel, Weizen und Mais sowie Kräuter wie Salbei, Thymian, 

Lavendel, Frauenmantel und Minze angebaut. Während Fürstenhofbauer Niki Rettenbacher 20 

verschiedene Käsesorten herstellt und als Dipl.-Käsesommelier auch Käseworkshops durchführt, bietet 

Bäuerin Maria Rettenbacher als Sonderschullehrerin, Montessoripädagogin und Fachkraft für Tiergestützte 

Intervention neben „Schule am Bauernhof“ ein neues Programm an: In der „KUHlen Schule“ arbeitet sie 

tiergestützt mit Kindern mit und ohne Behinderung, wobei sie in der Gestaltung besonders auf einen realen 

Bezug zum landwirtschaftlichen Arbeitsalltag achtet. Sinnvolle Arbeiten mit den Nutztieren stehen im 

Vordergrund, diese fördern die körperliche Wahrnehmung, die sozialen Kompetenzen, die Arbeitshaltung 

und den Umgang mit den eigenen Gefühlen. 

 

Am 31. März wurde dem Fürstenhof vom Direktor der Landwirtschaftskammer Salzburg und Obmann 

Stellvertreter des Vereins Green Care Österreich, Dr. Nikolaus Lienbacher, als nunmehr zehnten Green-

Care-Betrieb im Bundesland Salzburg, die Zertifizierungsurkunde überreicht. Lienbacher: „Das 

Engagement des Fürstenhofes geht weit über die landwirtschaftlichen Tätigkeiten hinaus. Das Ehepaar 

bietet tiefe Einblicke in die Landwirtschaft und die Lebensmittelherstellung und gibt Kindern die Möglichkeit, 

einen Bauernhof im wahrsten Sinne des Wortes zu begreifen.“ 

„Die Familie Rettenbacher zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig ein Bauernhof genutzt werden kann und 

welches Potenzial in der Green Care-Idee steckt - nicht nur für den Betrieb selbst, sondern auch für die 

gesamte Region“, freut sich KDir. Ing. Robert Fitzthum, Obmann des Vereins Green Care Österreich. 
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Foto (v.l.): Obmann-Stellvertreter Green Care Österreich, Dr. Nikolaus Lienbacher, Niki und Maria Rettenbacher 

Fürstenhof, Fachbereichsverantwortliche LK Salzburg, Regina Putz. © LK Salzburg (Abdruck honorarfrei) 

 
 

Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 

Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 

Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und Institutionen 

zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und Dienstleistungen 

für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen Belastungen. Im 

Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative soziale Angebot wird 

die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine zukunftsweisende soziale 

Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für Sozialträger und Institutionen stellt 

Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – Wo Menschen aufblühen bildet eine 

ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und stärkt somit den Zusammenhalt im 

ländlichen Raum. Die Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH (www.greencare-oe.at, 

www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit dem Verein Green Care Österreich und seinen Mitgliedern 

(Landwirtschaftskammern, Österreichischer Gemeindebund, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, zertifizierte 

Green Care-Betriebe) das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- 

Dienstleistungen auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen 

wird durch das Programm für die ländliche Entwicklung gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und 

Europäischer Union. 
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Unsere Kooperationspartner 

Die Österreichische Hagelversicherung und die NÖM AG/ MGN sind namhafte Kooperationspartner von Green Care 

Österreich, die bereit sind mit ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu 

übernehmen. 

 

 
 
 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema:  

Mag.a (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, T +43 (0)1 5879528-28, 

M +43 (0)699/19235080, nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe 

 

 


